
5^- 149. Kamstag den 20. November 1830

iNubernial-Verlautbarungen.
Z. 1529. (1) aä Nr. i55. S t . G. V .

K u n d m a c h u n g
der Verkaufs-Vcrsteigcrung über acht im Rent-
Bezirke ( l̂ior^c, gelegenen Domainen-Gebäu-
de. — I n Folge hohen Hofkammer-Präsidlal-
Decrets vom 26. v. M . , Zahl 11924 ^- 5.^
wird am 24. December l. I - , in den gewöhn-
lichen Amtsstunden bei dem k. k. Rentamte
^Iiorso, Istriancr Kreises, zum Verkaufe im
Wege der öffentlichen Versteigerung, der zum
Vruderschaftsfonde gehörigen, im Nentbezirke
6ker5u gelegenen Domainen-Gebäude, ge-
schritten werden, als: 1.) des »1 ä^uero äi
<̂ iiol-8Q gelegenen Hauses, im Flächeninhalte
von 8 Quadrat-Klafter, geschätzt auf 120 fl.
55 kr.; 2.) des zu ^rcäoselii^x« gelegenen
Hauses, im Flacheninhalte von 6 Quadrat-
Klaftern, geschätzt auf n 5 fi.; 3.) des zu
1)^Z05l5ki gelegenen Häuschens, nn Flächen-
inhalte von 6 Quad. Klaft., geschätzt auf 2 fi.
Ho kr.; 4.) des zu Ora^osiclii gelegenen Häus-
chens, im Flacheninhalte von 8 Quad. Klaft.,
geschätzt auf 9 fl. 40 kr.; 5.) des zu 0i'!c2
gelegenen Hauses, im Flächeninhalte von 7
Quad. Klaft., geschätzt auf 4 fi. IZ kr.; 6.)
dcö zu Olle? gelegenen Hauses, im Flächen-
inhalte von 24 Quad. Klaft., geschätzt auf
52 fi. 40 kr.; 7.) des zu (^liarso gelegenen
Hausantheils, nn Flächeninhalte von 3 Quad.
Klaft., geschätzt auf 22 fl. Zo kr.; 3.) des zu
61^1-50 gelegenen Hausantheils, im Flachcn-
mhalte von 6 Quadrar - Klaftern, geschätzt
auf 18 fi. Zo kr. — Diese Gebäude werden
einzelnweise, so wie sie der betreffende Fond be-
sitzt und genießt, oder zu besitzen und zu ge-
nießen berechtiget gewesen ware, um den beige-
setzten Fiscalpreis ausgeboten, und dem Meist-
bietenden mit Vorbehalt der Genehmlgung
des hohen Hofkammer - Präsidiums überlas-
sen werden. -^- Niemand wird zur Verstei-
gerung zugelassen, der nicht vorlaufig den
zehnten Theil des Fiscalpreises, entweder in

barer Conventions-Münze, oder in öffcntli«
chen, aufMetall-Münzc und auf den Ucber-
bringer lautenden Staatspapieren nach ihrem
coursmaßigcn Werthe bey der Verstcigerungs-
Eomlnisslon erlegt, oder eine auf diesen Betrag
lautende, vorlausig von der Commission ge-
prüfte, und als lcgal und zureichend beftnide-
ne Sichcrstellungs-Urkunde beybringt.— Die
erlegte Caution wird jedem Licitcmten mit Aus-
nahme des Mcistbleters nach beendigter Ver«
stcigcrung zurückgestellt, /ene des Mcistbietcrs
dagegen w,rd als verfallen angesehen werden,
falls cr sich zur Errichtung des dießfalligcn Con-
tractes mcht herbeilassen wollte, oder wenn er
die zu bezahlende erste Rate in der festgesetzten
Zcit nicht berichtigte, bey pfiichtmaßigcr Er-
füllung dieser Obliegenheiten aber wlrd ihm
der erlegte Betrag an der ersten Kaufschillings-
Hälfte abgerechnet, oder die sonst geleistete Cau-
tion wieder erfolgt werden. — Wer für einen
Drtttcn einen Anbot machen wi l l , ist verbun-
den, die dießfallige Vollmacht seines Commi-
tcntcn der Versteigerungs-Commission vorlau-
sig zu überreichen. — Der Mcistbicter hat die
Hälfte des Kaufschillings innerhalb vier Wochen
nach ersolgter und ihm bekannt gemachter Ve-
siatigung des Verkaufs-Actes, und noch vor
der Uebcrgabe zu berichtigen, die andere Hälfte
aber kann er gegen dem, daß er sie auf der
erkauften, oder auf einer andern, normalmaßi-
ge Sicherheit gewahrenden Realität in erster
Priorität grundbüchlich versichert, mtt fünf vom
Hundert in Conventions-Münze verzinset, und
die Zinsen-Gebühren in halbjährigen Verfalls-
Raten abführt, in fünf gleichen jährlichen Naten-
Zahlungen abtragen, wenn der Erstchungs-
Preis den Betrag von 5c» fl. übersteigt, sonst
aber wird die zweyte Kaufschillings- Hälfte bin-
nen Jahresfrist vom^age der Uebergabe gerech-
net, gegen die ersterwähnten Bedingnisse berich-
tiget werden müssen. — Bey gleichen Anboten
wird Demjenigen der Vorzug gegeben werden,
der sich zur sogleichen oder früheren Berichti-
gung des Kaufschillings herberMt. — Die
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übrigen Vcrkaufsbedmgmsse, dcr Wcrthan-
schlag und die nahcrc Beschreibung der zu
veräußernden Gebäude können v 'N den Kauf-
lustigen bey dem k. k. Ncmamte in ^ I i c ^o eln-
gesehen werden. — Von der k. k. Staats -
Güter - Veraußerungs - Provmzlal-Eommisslon.

Tricst am 21. October i32c).
F r a n z v. V l u m f e l d ,

Gudernlal-Concipist.

Z i5io. (3j ad Gub. Nr. 26583.
A V" V I S 0 .

Prcsso il ccs. rei;. Ginnasio di Zara si
c reso vacaiite il posio di Preseiio, cui c
congiunio un appuntamcnio annuale di ot-
tocento(8oo)siürini; moncta di convcnzione.
— Chi erode di poicr aspirarvi, sapra pro-
dnrrc la sua domanda direttamente aq'icsto
Govcrno, se lienc il proj>rio donuciiio in
Daimazia, allrimenti col mezzo di qacllo,
alia cui giarisdizionc apj)ai'Licnc. —Ipubbli-
ci impicgali deggiono produrre i loro aspiri
pel canale del respcuivo capo d' ullicio, —
Lc petizioni lianno da presenLarsi in lingua
italiana, ed essere corredatc da docuinen-
ti validi a farconslarc, okro il nonio c co^-
nonie del cand.idato, la [>alria j 1' cLaj la
religione; lo siato ; gli studj assolii; la cog-
nizione pcrfeua delle lingue iialiana, la>lin»,
c greca, gT impieglii sostcnnti; c la loro
durata, dichiarando ncllc medesirno pcti-
zioni so sieno, ed in^quaj »rado , consan-
guiuei od assmicon taluno del personale deli'
Istituto. — Si avvcrie, die pella caricadi
Prel'etto richicdonsi personc a.ssennatc e di
mat lira elä, — II concorso rcsla aperto si-no
il giorno 3o novcinbre prossimo ventiu'o ;
e viene anchc pubblicato nellc ginrisdizioni
dci Goverhi di Vienna, Lubiana, Iiinsbruk,
Milano, Vcnczia,, e Trieste. — Dali* i. r.
Govcrno dclla Dahnazia, Zara li 5 ollobrc
l83o.

FRANCESCO L I E P 0 P I L U ,
I. R. Segi'otario di Govcrno.

Ureisamtliche «^erlautbarunZen.
Z. iZig. (2) Nr. 12^19.
Ö f f e n t l i c h e r D a n k des k. k. K r e l s -
amtes La ib ach. — Am 3. diefts, Abends
um 9 Uhr, ist in dcm Winhschaftsgebaude
des Veztrksinsasscn, Georg Vergant, zu Prcs-
ka, Haus-Nr . 6 , im Bezirke der Umgebung
Laibachs, Fcucr ausgebrochen, welches das
ganze aus 26 Hausern und dazu gehörigen
Wirthschaftsgebäuden bestehende Dorf in Asche

zu lcgcn, sämmtliche Bewohner desselben in
die drückendste Lage zu versetzen drohte. —
Dieses Uebel wurde durch die aus den benach-
barten Orten hcrbetgceilte Hülfe, besonders aber
durch den Herrn Rittmeister des löbl. k. k. Fürst
Lichtenstemischm Husaren-Regiments, v. Than-
nenhoffer, abgewendet, der alls seinem eine
Viertelstunde entfernten Standquartier Zwi-
schenwassern mit den übrigen bcihabenden
Herren Offizieren heransprengte, seine in der
Umgegend stationlrte Mannschaft zur Abwen-
dung dieses Unglücks aneifcrte, die Löschung
des Feuers leitete, und mit den Herren Offi-
ziere», bis ganzlich beseitigter Gefahr bei rau-
her Nachttuft immer anwesend blieb, wodurch
alle übrigen Wohn-und Wirthschaftsgebäude
dieses Dorfes gerettet, und allein das Haus,
die Dreschtenne und der Sta l l des Georg Ber-
gant, bei dem das Feuer ausbrach, ein Raub
der Flammen geworden sind. — Ueber diese
von dem Herrn Ortspfarrer Matthaus Me-
guscher, und von der Bezirks-Obrigkeit er-
haltene Anzeige findet sich dieses Kreisamt hoch
verpflichtet, dcm Herrn Rittmeister v. Than-
nenhosser, so wie dcn Herren Offizieren, wel-
che ihn begleiteten und unterstützten, für die«
se hochherzige edle Handlung hiemit im eige-
nen und im Namen sämmtlicher Bewohner des
Dorfes Preska, den innigsten Dank öffentlich
auszudrücken, und hievon unter einem auch
die Anzeige an das hohe Landesgubernium zu
erstatten. — K. K. Kleisamt Laibach den 12.
November i3Zc».

Htavt - unv lanorechtliche ^crlautbarmigeit.
Z. i5n7. (3) Nr . 7095.

Von dem k. k. Stadt,- und Landrechte
in Krain wird bekannt gemacht: Es sey über
Ansuchen des Kaspar Ma l l y , als geschlichen
Vertreter seiner Kinder Leopold und Elisabeth
Mal ly , dann Earl Lucas Zenker und Niklas
Zcnker, als bedingt erklärten Erben zur Er-
forschung der Schuldenlast nach dem am 5.
September i63u in Laibach, Lnk Consc. Nr .
I 7 , verstorbenen Jacob Zenker, pensionirtcn k. k.
Lameral-Verwalter, die Tagsatzung auf dcn
6. December 16Z0, Vormittags um 9 Uhr vor
diesem k. k. Stadt- und Landrechte bestimmt
worden, bei welcher alle Jene, welche an die-
sen Verlaß aus was immer für einem Rechts'
gründe Ansprüche zu stellen vermeinen, solche
so gewiß anmelden und rechtsgeltend darthun
sollen, widrigens sie die Folgen des §. 6 i4 b„
G. B. sich selbst zuzuschreiben haben werden.

Lalbach den 2. November 16Z0.
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Aemtliche Verlautbarungen. -
Z. 1522. (2) Nr . 38o5^ 53g, Z. M .

E r l e d i g t e D i e nstc s stc l l c .
Bei dem k. k. Hauvt- Zollamtc in Tricst

wird die Stelle cines Magazins-Verwalters,
womit ein Iahrcsgchalt von sechshundert Gul-
den Conventions-Münze, nebst dem Geinisse
der freyen Wohnunß, gegen dieVeryfiichtnng
zur Leistung einer de'mIahrcsgchalte gleichkom-
menden Caution in Eonv. Münze verbunden
ist, in Erledigung kommen. — Zur Besetzung
dieser Dienstcsstelle wird der Concurs bis En-
de December d. I . eröffnet. — Diejenigen
Individuen, welche diese provisorisch zu be-
setzende Stelle zu erhalten wünschen, und im
Stande sind, sich üb<r die erworbenen Kennte
niffe der Zollmanipulation, insbesonders aber
über die vollkommene Kenntniß der deutschen,
italienischen, und wo möglich ciner slavischen
Sprache auszuweisen, haben ihre gehörig beleg-
ten Gesuche innerhalb derConcursfrist im vor-
geschriebenen Wege an das k. k. Zollgefallen -
Inspectoral m Trieft zu leiten. — Von der
k. k. vereinten illyrischen Cameral-Gefallen-
Verwaltung. Laibach den iu . November i83c>.

Z. i5og. (3)
B e k a n n t m a c h u n g .

Das Bureau der Inspection der k. k. privil.
inneröfierr. wechselseitigen Brandschaden-Ver-
sicherungs - A.nssalt, besindet sich nunmehr in
dem ständischen Landhause am neuen Markte,
,n 0em von der hochlöbl. Ständisch-Verordne«
ten Stelle bezogenen Locale, im ersten Gtock.

V o n de r I n s p e c t i o n de r k. k. p r i -
u i l e g . i n n . rost e r r . w e c h s e l s e i -
t i g e n B r a n d s c h a d e n - V e r s t che-
r u n g s - A n f i a l t L a i b a c h den i l .
N o v e m b er, , Ü3c>.

H e i n r i c h Nlt ter v. G a r i b o l d i ,
Inspect ions-Actuar .

Z7V5o9. (5) I
E r l e d i g t e M ä d c h e n - L e h r e r i n n -

S t e l l e i n d e r S t a d t S t e i n .
Durch das Ableben der bisherigen M a d -

chen-Lehrerinn in der S tad t S t e i n , Laiba-
chcr Kreises, ist die Stel le derselben mit dem
Gehalte von jahrlichen i 3o ft. aus dem Schul -
fondc und dem Genusse der freyen Wohnung ,
m Erledigung gekommen.

Jene , welche sich zur Erhaltung dieser
Lchrerinnstelle in Bewerbung setzen wollen, ha-
ben ihre eigenhändig geschriebenen Gesuche läng-
stens bis zum i 5 . Jänner künftigen Jahres bei,
diesem Eonsistorium einzureichen, und müssen

sich mit dem, noch fortan gültigen, von einem
Schuloberaufscher ausgestellte«: Zeugnisse über
die Kenntniß der für die Volksschulen vorge-
schriebenen Lehrgcgenstande und der Methode
sie früchtlich beizubringen, dann mit einem
Zeugnisse über die Fertigkeit in den allgemein
nothwendigen und nützlichen weiblichen Hand-
arbeiten , ferner mit dem Taufscheine, dem
Sittlichkeitszcugnisse und mit den Documen-
ten, über ihre bisherige allfallige Verwendung im
Unterrichtsfachs ausweisen. Sollte irgend welche
Compctcntinn mit diesen Zeugnissen noch nicht
versehen seyn, so wird derselben hicmit freygc-
stcllct, sich über ihre Kenntnisse und Fertig-
keiten bei dem hiesigen Herrn Schulobcraufsehcr,
Nr . 3 o i , am Domplatze, und bei der Wohl-
c^vwürdigen Frau Oberinn des hiesigen Ursuli-
ncrinnen-Konventes prüfen zu lassen, wofür
zur Anmeldung bet dem Herrn Schulobcrauf-
sehcr hicmit der i 3 . Jänner k. I . festgesetzt
wird.

Fürstbischöfliches Consistorium. Laibach
den 3 i . October i33c>.

Z. i 5 i 2 . ( 3 ) ^ N r . 7.527^93. W .
Li c i t a t i o n s - A n k ü n d i g u n g .
Von dem k. k. Zollobcramtc Laidach wird

bekannt gemacht: daß in Folge Ermächtigung der
wohllöbl. k. k. vereinten illyr. Cameral-Gcfallen-
Verwaltung vom i5 . November i83c>, N r .
H52i^3i4 W . , das durch die Verpachtung des
k. k. Wegmauthgefälls in Obcrlaibach an dem
obern Schranken entbehrlich gewordene Aera-
rial-Amtsgcbäude, auf die Dauer vom ersten
December .i63o bis letzten October i 6 3 i , bee
der am 22. 5. M . Vormittags um 10 Uhr,
von dem k. k. Magazinsamte Obcrlaibach ab-
gehalten werdenden Licitation dem Meistbieten-
den in Pacht überlassen werdet — Dcr Micth-
zins ist für die eilf Monate auf 55 fi. ange-
nommen. — Die Pachtlustigen werdm daher
eingeladen, am obbcstimmten Tage in dem Lo-
cale des k. k. Magazmsamtcs zu Oberlaibach
zu erscheinen, wo von nun an, wie auch in
dem k. k. Zollobcramte die Licltationsbcding-
nisse in den gewöhnlichen Amtsstunden 'einge-
sehen werden können. — K. K. Zollobcramt
Laibach am i5 . November i63c>.

vermischte V'erlHutb Zungen.
Z. ,5s.3. (3) Nr. 794.

A m o r t i s a t i o n e i n e r S a y . P o s i .
Von dl?m Aezi r ls ' Gerichte zu Sittich «rnd

hiemit Folgendes bekannt gemacht: Auf Ansuchen
ter Anton Motschillei'schen Erben, a ls : ssranz,
Michael, Johann und Macgareth Motschiller von
^objeck, ist in die Einleitung der Amortisilung
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der, auf der Anton Illar'schen zuMatschkouy lie»
genden, der R. F. Herrschaft Sittich unter Urb.
Nr . 32 , des Raineramtes dienstbaren Ganzhube,
zu Gunsten des Zirtnahofs, i-es^e^ive der An-
ton Motschiller'schen Ecben seit 22. März i L i a ,
intabulirten Schuldurtunde vom 22. März »ä^o,
Pr. 400 st. B . Z . , gewiNiget worden.

ES werden demnach alle Jene, welche auf
den gedachten Schuldschein, respective auf die
Sah» Post pr. 400 ft.; aus was immer für ei-
nem Grunde einen Anspruch zu machen geden»
ten, aufgefordert, denselben binnen einem Jahre,
sbchs Wochen und drey Tagen, gegen die Anton
MotschiNer'schen Erben vor diesem Bezirts'Gerich'
te so gewiß anzudringen und zu erweisen, als
sonst nach fruchtlosem Verlaufe dieses Edictai»
Term'ms, und nach Anweisung des HofoecretK
rom »5. März 1764, jedem spateren Anspruch-
sleller das ewige Sillschweigen auferlegt seyn soll,
und jene Sah?Post aus weiteres Ansuchen für
getödtet erklärt werden würde.

S i t t i i h am 20. October i83o.

Z. 1474. (3)
Andreas GsvieHler

aus

hat seine Niederlage im Gewölbe des Herrn
^ . U . Dollak'schen Hauses am Schulplatze,
der k. k. Hauptwachc gegenüber, und empfiehlt
sich gegenwartigen E l i sabe then - M a r k t
mit einem wohl affortirten Lager von N ü r n -
berger und G a l a n t e r i e - W a a r e n zu
den möglichst bittigsten Preisen.

Auch bekömmt man bei ihm sehr guten echten
Gratzer Choccolade eigener Erzeugniß

d a s . P f u n d ? ! ^ mit Vanille u , fi.20kr.CM.
„ ,, ^ ^ ,f » ^ « 5^ „ „

Z. i5o6. (3)
I n der Korn'schen B u c h h a n d l u n g ist zu

haben:
H u m b o l d , Reise in die Aequinoctial-

Gcgenden des neuen Continents für
die. reifere Jugend. 4 Bde» m« K, 6 fl.

N e u e 114 W e l t w u n d e r , N a t u r g e -
heimnlsse und ausserurdentliche Erscheinun»

> gen auf und unter der Erde, m. K 2 ft. Jo kr.
S z e c h e n v i / über Pferde, Pferdezucht und

Pferderennen, 1 ft. 24 kr.
V a s q u e z , Lilien. Wien , , 8 Z i , 48 kr.
T h e o d o r a , oder: d»e Blutzeugen, em Dra«

ma von ^ang/ 1 ft.
U h l e , Tagebuch Lemberg's vor und nach der

Erstürmung derselben durch Car lX I I . und
der Belagerung durch die Türken, 3c> kr.

D e r f e r t l g e E a l c u l a t e u r , oder: Cal-

culations-Tabellen von Hamburg, Bre-
men und Genua, W ien , i 8 3 i , 4 ss.

C a j u s P l l n i u s S e c u n d u S N a t u r -
geschichte, übersetzt von Fritsch, Taschen«
format, 7 Bande, 2 st.

D a s K o n l g reick I l l y r i e n , ein Ta-
schenbuch für Reisende mtt einer Karte
und Ansichten von Triest/ Laibach und
Klagenfurt, 1 ft.

V g ä L m e c u l N ) oder: nimm mich mi t , eine
Sammlung fröhlicher Erzählungen und
Anekdoten, 2 Theile m. K. 2 fi.

E h i m o n i , meine Ferienreise von Wien über
l m z , Salzburg :c. und von da durch
Sce.ermark zurück, 2 Bände, i ü 3 a ,
1 fl. ^9 kr.

H ü r t e l , Grundlehren der deutschen Sprache,
2 ft.

R i e d e l , Wiener Secretar, zum Gebrauche
für Jeden der im Briefschreiben Unter-
richt erhalten wi l l , gebd., 2 fi. i 5 kr.

B i b l i o t h e k der neuestenEntdeckungs-
r e i s e n , nebfl den wlchtigssen Beitragen
des neunzehnten Iahrhundertes, enthal»
tend: Humbold, Reise in d,e Acquinoc-
tial-Gegenden, 5 Bde. 1 fi. ĉ> kr. Be-
obachtungen auf einer Reise nach Eng-
land, Z Bde, 1 fi. Schoppenhauer, Relse
von Paris durch das südliche Frankreich,
2 Bde. 40 kr. Eochrane's Fußreise durch
Rußland und die sibirische Tartarey, 3
Bde. 1 fi. Parry, Reise nach den nörd-
lichen Polargegenden, 20 kr. Bowoich,
Mission von Cage Eooß Caßle nach Aschan-
ten, 3 Bde. z ft. Tlmkuwski, Nelse nach

- China, 4 Bde. z fi. 20 kr. küdemann,
Züge durch die Pyrenäen, 2 Bde./,o kr.
Apostol, Reise durch Taurien 20 kr. Ar-
chibald, Reise nach London, Amsterdam
und Paris, 2 Bde. 40 kr. Struoe, Bne«
fe über de^ Caucasus und Georgien,
20 kr. Sämmtlich gebunden um den
delgesetzten äußerst wohlfeilen Preis, <m
Taschenformate.

L i t t r o w s Haus »Kalender, oder: Geschäfts-,
Unterhaltungs- und Lesebuch auf i 8 3 i .

M e h r e r e G a t t u n g e n K a l e n d e r l n ^ . ,
6. und auf einem Blatte.

Taschenbücher, schöne und ordinäre m
verschiedenen Preisen.

Ear t i e r , hell. Schrift, lateinisch und deutsch,
zwei starke Fol lo-Bande, durchaus nm
Kupfern, gut gebunden, kostete sonften
ungebunden i 3 fi., nun um 12 ft. selten.
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Lfremven - Anzeige.

Angekommen den 18. November 1330.

Hr. August Graf Ossich von Szlavctich, von
Marasdin. — Hr. Jacob Kosler, Großhändler, von
Hriest. — Fräulein Emanuele Kapus v. Pichelstein,
Sciftsdamc, von Neichslibtrg. — Hr. Johann Höft
fer, Firm.ifuhrcr dcr Grätzcr Zuckerfabrik, von Triest
nach Grätz. — Hr. C ĵecan Puato, Begüterter, von
Wien nach Trieft.

«Aubcrnial - Verlautbarungen.
Z. i523. (,) aä Nr. i55. S t . G. V .

K u n d m a c h u n g
der Verkaufs-Versteigerung über sieben in der
Gcinemde l ^ i n ^ o , Ncntbezlrk^lijs, gelegenen
Fonoo. Realitäten. — I n Folge hohen Hofkam-
wcr- Prasidial-Decretcs vom 7. October ,63o,
Z . 12202 ^ . 5. , wird am 20. December!.
I . ' , in^den gewöhnlichen Amtsssunden bei dem
k. k. Nontainte in ^u^a^ Istrianer Kreises,
zum Verkaufe im Wege der öffentlichen Ver-
steigerung, mehrerer in der Gemeinde l)inaz;o,
Ncmbezirk Z n j ^ , gelegenen Bruderherrschaft-
Fonds ? Realitäten geschritten werden, a l s :
1.) eines kleinen, in der Gegend (^50, lie-
genden Wiesengrundes, im Flächeninhalte von
796 Quadrat-Klafter, geschätzt aufZ i fi.5okr.;
2.) des in der Gegend I^ncr- gelegenen Acker-
und Rcbengrundes, im Flacheninhalte von 6- /
Quadrat-Klafter, 5 Fuß, geschätzt auf 11 fl.
5o kr.; 3 ) einiger Neben, welche im Orte
^onojvi^g^cgen sind, geschätzt auf 7 fi. 55 kr.;
/l.) des in dcr Gegend 3. VÄmiano gelegenen,
'iint Oliven besetzten, und 565 Quadrat-Klaf-
ter messenden Ackergrundes, geschätzt auf 59 ft.
20 kr.; 5.) dcs in der Gegend 6e2«i gelegenen;
mlt Oliven besetzten, und 216 Quadrat-Klaf-
ler messenden Ackergrundes, geschätzt auf 27 fi.
»̂4 kr.; l ) ) dcs in der (^unrl-26^ 8. I^io^Io ge<

legenen Gartens, im Flächeninhalte von 37
Quadrat-Klafter, geschätzt auf 7 fl. 10 kr.;
7.) des eben so m der ^oMl^cia KacilZosa ge-
legenen, theils Äcker, theils öden Grundes/im
Flächeninhalte von 2 Joch, 622 Quadr. Klaf-
ter, geschätzt auf 79 fi. 28 kr. — Diese Rea-
litäten werden so wie sie der betreffende Fond
besitzt und gemeßt, oder zu besitzen und zu ge-
mcßen berechtiget gewesen wäre, um den bei-
gesetzten Fiscalprcis ausgeboten, und dem
Mclstbietcndcn mit Vorbehalt der Genehmi-
gung des k. k. Hofkammer-Präsidiums über-
lassen werden. — Niemand wird zur Verstei-
gerung zugelassen , der nicht vorläufig den
zehnten Theil des Fiscalpreises entweder m

barer Conventions- Münze, oder in öffentli-
chen, auf Metal l-Münze und auf den Ueber-
brmger lautenden Staatspapiercn nach ihrem
coursmaßigcn Werthe be» der Versteigcrungs-
Commission erlegt, oder cine auf diesen Bttrag
lautende, vorläufig von der Commission ge-
prüfte, und als legal und zureichend befundene
Sicherstellungs- Urkunde beibringt. — Die er-
legte Caution wlrd jedem Licitantcn mit Aus-
nahme des Meistbleters nach beendigter Ver-
steigerung zurückgestellt, jene des Mcistbieters
dagegen wird als verfallen angesehen werden,
falls er sich zurErricktung des dllßfalligen Eon-
tractes nicht herbeilassen wollte, oder wenn er
die zu bezahlende erste Rate m dcr festgesetzten
Zelt nichc berichtigte, bei psiichtmäßlger Erfül-
lung dieser Obliegenheiten abcr wird ihm der
erlegte Betrag an der ersten Kaufschillings-
Hälfte abgerechnet, oder die sonst geleistete
Caution wieder erfolgt werden. — Wer für
einen Drit ten emcn Anbot machen w i l l , ist
verbunden, die dießfällige Vollmacht seines
Commitenten der Verstcigenmgs-Commission
vorläufig zu überreichen. — Der Meistbieter
hat die Hälfte des Kaufschillings innerhalb vier
Wochen nach crfolgter und ihm bekannt ge-
machter Bestätigung des Verkaufs- Actes, und
noch vor dcr Uebergabe zu berichtigen, die an-
dere Hälfte aber kann er gegen dem, daß er
sie auf dcr erkauften, oder auf einer andern
normalmäßigen Sicherheit gewährenden Reali-
tät in erster Priorität gmndbüchllch v^sichert,
mit fünf vom Hundert in Conventions- Mün -
ze verzinset, und die Zinsen-Gebühren in
halbjährigen Verfalls« Raten abführt, in fünf
gleichen jährlichen Ratcn - Zahlungen abtra-
gen, wenn der Erstchungs« Preis den Betrag
von 5o fi. übersteigt, sonst aber wird die zwei-
te Kaufschlllings - Hälfte binnen Jahresfrist
vom Tage der Ucbcrgabe gerechnet, gegen die
ersterwähnten Bedingnisse berichtiget werden
müssen. — Vei gleichen Anboten wird Dem-
jenigen dcr Vorzug gegeben werden, der sich
zur sog^ichcn oder früheren Berichtigung des
Kaufschillings herbeiläßt. — Dle übrigen Ver<
kaufsbedingnlsse, der Wcrthanschlag und die
nähere Beschreibung dcr zu veräußernden Rea-
litäten können von Kauflustigen b?i dem k. k.
Rcntamtc in Vuj« eingesehen werden. —
Von der k. k. Staats-Güter-Veräußelungs-
Prov. Commission. Triest am 22.October i83o.

F r a n z v. B l u m f e l d ,
Gubermal- Concipist.

(Z. Amts-Blatt Nr. l^o. d. 20. November i35o.)
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Z. i 5 2 / . d ) »6 Nr . i55. S t . G. V .
K u n d m a c h u n g

der Verkaufs - Versteigerung über mehrere in
der Untergcmeinde (Üliorso gelegenen Bruder-
schafts-Realitäten. — I n Folge hohcn Hof-
fammer - Präsidial, Decrets vom 6. October
l . I . , Zahl 12201 5 . 5 . , wird am 3o. De-
«mber l. I . , in den gewöhnlichen Amtsstun-
den bei dem k. k. Nentamte (^Li-so, Istria-
nerKreijes, zum Verkaufe im Wege der öffent-
lichen Versteigerung, mehrerer in der Unter-
Gemeinde 6Ii6i-5o gelegenen Bruderschaftsrea-
lttaten geschritten werden / als: i.) eines in
der Gegend 3. Niculn liegenden, mit Oliven
besetzten Grundes, tm Flächeninhalte von n 8 3

. Quad. Klaf t . , geschätzt auf 129 fi. 8 kr.: 2.)
eines m der nämlichen Gegend liegenden, mit
Ollven besetzten, und 63o Quad. Klaft. mes-
senden Grundes, geschätzt auf 122 ft. 5o kr.;
I.) eines in dem nämlichen Orte liegenden,
eben so mit Oliven besetzten, und '1 Joch, 10
Quad. Klaft. messenden Grundes, geschätzt auf
12^ fi. 5a kr.; 4 ) eines in dem nämlichen
One liegenden, mit Oliven besetzten, und 610
Quad. Mafr. messenden Grundes, geschätzt auf
77 st. 3o kr.; 5.) eincö m dem nämlichen Or-
te liegenden, mtt Oliven besetzten, und i35a
Quad. Klaft. messenden Grundstückes, geschätzt
«üf 126 fl. 25kr. ; 6.) eines in dcr oberwahn-
tcn Gegend liegenden, mit Oliven besetzten,
und 7<)2 Quad. Klaft. messenden Grundstük-
fes, geschätzt auf 111 ft. 2 kr,; 7.) emes k^^,^
benannten, in der Gegend Ivcü-c»»«« liegenden,
und 16 Joch und n3 l ) Quad. Klaft. messen-
den Reben- und Wcldegrundes, geschätzt auf
i33 fi.) 8.) eines O^^cia 2! iU<,nl(5 benann-
ten, und 2 Joch, l i iss Quad. Klaft. messen-
den öden Grundes, geschätzt auf i/z ft. 5c) kr.;
9.) eines .Vllkav benannten, in der Gegend
Iiowax liegenden, und 2 Joch, 25 Quadrat-
Klafter messenden öden Grundes, geschätzt auf
11 fi. 46 kr. — Diese Realnä'en werden so
wie sie der betreffende Fond besitzt und genießt,
oder zu besitzen und zu genießen bere >> iget ge-
wesen wäre, um den beigesetzten Fl6calvre:s
ausgcbotcn, und -.'em Meistbietenden nut Vor-
bchalt der Genehmigung des hohen Hoftam-
mer-Präsi^ums überlassen werden. — Nie-
mand wird zur Versteigerung zugelassen, der

"nicht vorläufig den zehnten Theil des Fiscal-
preises entweder in barer Conv. Münze, oder
ln öffcmllcken, auf Metall-Münze und auf
d?n Ueberbnnger lautenden Staatspapu'ren
riach ih«m courßmaßigen Werthe bei der Ver-
steigcrungs-Commission erlcgt, oder eine auf
diesen Betrag lauten.e, vorlaufig von der Eom-

misslon geprüfte, und als legal und zureichend
befundene Sicherstellungs-Urkunde beibrmgt.
— Die erlegte Caution wird jedem ^icitantcn
mit Ausnahme des Meistbietcrs, nach beendig«
tev Versteigerung zurückgestellt, jene des Mclst-
bietcrs gagegen wird als verfallen angcschcn
werden, falls er sich zur Errichtung des dlcß-
falligen Contractes nicht herbeilassen wollte,
oder wenn er d>e zu bezahlende crstc Rate in
d^r fe,.gesetzten Zeit nicht bcrlchllgtc, bei pfiicht-
mäßlger Erfüllung dles.r Obliegenheiten abcr
wird lhln der erlegte Betrag an dcr ersten Kauft
schillingshälfte, abgerechnet, oder dic sonst ge-
leistete Caution wieder erfolgt werden. Wer
für einen dritten cmen Anbot machen w i l l , ist
verbunden die dießfälligc Vollmacht seinesCom-
Mltcntcn der Versteigerungs-Commission vor-
läufig zu überreichen. - Der Me>stbictcr hat
d»e Hälfte des Kaufschillmgs innerhalb vlcr
Wochen nach erfolgtcr und ihm bekannt gc-
machtcr Bestätigung des Verkaufs-Actes und
noch vor dcr Uebergabe.zu berichtigen, die an-
dere Hälfte adcr kann cr gegen dem, daß er
sie auf der erkauften, oder auf einer andern
normalmä'ßtge Sicherheit gewahrenden Ncali-
tat in erster Priorität grundbüchlich versichert,
mit fünf vcm Hundert in Convrntions-Mun-
ze verzinset, und die Zinsengebührsn i i : halb?
jährigen Verfallsratcn abführt, in fünf glei-
chen jährlichen Ratenzahlungen abtragen, wenn
der Erstehungsprels den Betrag von 5« st. über-
steigt, sonst aoer wird die zwelteKauffchillings-
Hälfte binnen Jahresfrist vom Tage dcr Ucbcr-
gade gerechnet, gegen dte ersterwähnten Beding-
Nisse berichtiget werden müssen, — Bei glei-
chen Anboten wird Demjenigen der Vorzug
geg:den werden, der sich zur sogleichen oder
frühern Berichtigung des Kalifschillings her-
beiläßt. — Die übrigen Vcrkaufsbed'.ngnisst,
der Werrhanschlag uî o die nähere Beschreibung
der zu veräußernden Realitäten können von
den Kauflustigen bei dem k, k. Rentamte in
(^cl-so eingesehen werden. — Von der k. k.
Staatsgüter -Veraußerungs-Provinzlal'Com -
Mission. — Tricst am 23. October i53ci.

F r a n z v. B l u m f e i d,
Gubernial-Concipist.

Aemtliche Verlautbarungen.
Z. i533. ( i )

A n k ü n d i g u n g
von dem k. k. Oberverwcsamte der Eisengieße-

rn) nächst Mariazcll m Stcierniark.
Die Preise sämmtlicher o r d i n ä r e n und

a p p r e t » r t e n G u ß w a a r e n werden pr.



tc»8l

Pfund um ! kr. C. M . herabgesetzt, wonach
die ordinären Waaren, a ls: Ampösse, Bal-
lancier, massiue Cylinder, Wangen von Dreh-
bänken, Fallschlägcl, Gründet, Platten :c.
über 5 Centner schwer, um 2 kr. pr. Pfund
zu stehen kommen.

Von Jenen pr. Stück im Preise bestimm-
ten, wird der zehnte Kreuzer oder Gulden
nachgelassen.

Alle apprctirten Waaren aus Hammer
oder Schmiedeten sind pr. Pfund ebenfalls um
1 kr. C. M . wohlfeiler , wovon. sich icdcr
Kaufiusilge in hierüber ausgefertigten spezifi-
schen Prels.Anzeigen bei sammillchcn Nieder-
lagen zu überzeugen beliebe, als:
ln Wien m der Kärntncrstrassc beim C'lscmnann ;
„ Gratz bei Heeren Machlas Krug's Erben;
,. Marburg bei Herrn Franz Kanzler;

Laibach bei dem löbl. k. k. Landmünz-Pro-
bieramte;
Triest bei der löbl. k. k. Bergwerks-Pr»duc-
tcn»Verschleiß - Factone;

„ Klagenfurt be: Herrn ^edl et Maurer;
„ Liczen bet Herrn Johann Meßncr;
,, Kapfenbcrg bcl Herrn Caspar Kapra;
„ Iud.liburg bei Herrn Franz Algner.

Z. 1529, (1) N r . 2959.

V e r l a u t b a r u n g .

Das k. k. Oberbcrgamt und Berggericht
zu Klagen fürt macht hiemit bekannt: Es wer-
de die Verpachtung des aranalen Vlcles aus
den Erzeugungsorien Bleiberg , Thörl und
Kaltwasscv, in die k. k. Magazine von Tricst,
Vcnedig und Klagenfurs, dann von Klagcn-
furt nach Wien , auf cin Jahr lang, Mmlich
vom 1. Jänner i ü 3 l / b:s dahln 18^2, im
Wege der Minuendo-Versteigerung einzeln,
oder zusammen, an Denjenigen überlassen wer-
den, welcher die m i n i e n Frachtpreise bestimmen
wird. — Die dicsfalligen Versteigerungen für
die Vnfrachlungen von Blcibcrg, Thörl und
Kaltwaffer, in die drei Aerarial - Magazine
von Trieft, Venedig und Klagenfurt werden
am 1. December l. I . , Früh um 9 Uhr,
und zw'r ;ur Bequemlichkeit der Licitanten,
sowohl bei dem k. k. Oberbergamtc und Berg-
yer,chte in Klagenfurt, als auch bei dem k. k.
Bergamtern Bleiberg und Raibl, die Fracht-
versteigerung von Klagenfurt nach Wien hin-
gegen an eben diesem Tage um 9 Uhr Früh
bei dem k. k. Oberbergamte und Berggerichte
zu Klagcnfurt allem abgehalten werden. Dle
Llcilittionsbedingnisse können taglich bei dem
k. k. Oberbergamte und Berggenchte in Kla-

genfurt, und bei den Vergamtem zu Vleiberg
und Raibl , eingesehen werden. — Klagenfurt
am ,3 . November ,ft5o.

Vernnschte Verlautbarungen.
g . ,53». (1) Nr . 481.

F e i l b i e t u n g s » E d i c t .
Von dem Bezilts»Gerichte dei (Zameralherr«

schaft BeloeK wild hiemit betannt gemacht: S3
sey über Ansuchendes Valentin Tuppanz von M i l .
tereotf, witer «L imon starre von Keischoolf, we»
gen sckuldigen 700 fl. M- M - c. 5. 2., in die exe-
cutive FcUdleiunft der, dem Leytern gehörigen,
«u Kerschcolf, 512b haus.Nr . 2^ voilommenden,
ocr Lamcralhcirschaft Beldes. suk Urb.< Nr. »22^
d,enst'valen, auf72ä ft. geschätzten Kaische, ge»
willigt worden.

Hiczu werden nun drei Termine, und zwar:
der erste auf den 9. December .«3o, der zweite
auf den lo. Jänner und der dritte auf den ia .
Feb,uar »65» , leecsmal v»n 9 bis »2 Uhr Vor«
mittags in 1^'co dcr Realität zu Kerschdorf, mi t
dem Anhange bestimmt, daß im Fal"., diese Rea.
lität weder bei dcr evsten nock zweiten Fcildie-
lungstagsayung um oder über den Schätzungswertb
an Mann gcvracht werden sollte, selbe del del drit«
n n ^'nldictunsts . Tagsahung auch unter dem
iHchäHungslvertoe hintangegeden werden würde.

Wo^u die Kausiustigen zu erscheinen mi ldem
eingeladen i r t l o t n , daft es ihnen frei ficht, die
Licnatlol'sbedinqnisi'i' bierortö:in/,usehen.

Blznsöaeiicht Veldeö om 6. Nouember ,83o.

F. »5o2 (5) Nr . i i7Z .
L i c i t a t i o n e x e c u t i v e

der H o f s t a t t des J a c o b U r b a i ß i n
L i t t a r .

Vom Bezilks« Gerichte zu Sittich wird be-
sannt aemachi: Os sco üder Ansuchen des Urban
Nanmcker, Färber von Littay, gc^en Jacob Ur«
l?5is> im Morste Ltttao, wegen aus dem gericht-
lichen Vergleiche vom 24. October ,829, >jahl
n s ) l , schuldiger 78!^. 4» kr. 37l. M . ^ sammt
Neocnvcrblndlichsettcn in die erecutioe Verneige«
rung dcr dem Letztcrn im Martte zu Littay ge»
böllgen, der löbl. Herrschaft Weixelberg unter
Rectif. Nr. 3 i4 dienstbaren, sammt An» und
Zugcdor auf 792 fl. 20 tr. ftescbähten Hofstatt g«.
»dilligct, und die Feildietungs« Tagsahungen auf
den 29. November ittou , 7. Jänner und 7. Februar
,85z, ledesmal im ^aufe deß Gxecuten in Littay,
VolMittags von ia dlö ,2 Ubr mit dem Versähe
angcoronet rrocden, dah, wenn diese Hofstatt«
Realität be» der erssen ode: zweyten Tagsahung
nicbt um den SchätzungSwerth angebracht wer»
den sollte, selbe dey der oritten auch untec dem
Gchäywertbe hintangcgeben werden »rürde.

ES werden daher Kauftustige, so wie die in«
tabulirten Gläubiger an >en .^gedachten Tagen
um l<> Uhr Vormittags im Olle oer Realität zu
erscheinen, eingeladen.

Die Kaussbedingnisse, so rvie das Abschätzungs.
ProtocoN können vor dee Licitation in del Beziets-
Kanzleo zu Sittich eingesehen werden»

Sllt lch am »4« October »Ü2o.



C o n v o c a t i o n s - Ed ic t ,

Von dem Bezirks) Gerichte der Herrschaft Polland wird hiemit allgemein kund ge-
macht: Es seyen zur Erforschung und Liquidirung des Activ- und Passwstandes nach den in
dieser Jurisdiction verstorbenen Insassen, folgende Tagsatzungen anberaumt worden:

Namen der Verstorbenen Wohnort « Datum der Liquidirung '

^

Michael Smerekar Sapudje ,5 am i 3 . December i33o< ^
Georg Btaudacher Hirschdorf 24 „ t / i . „ „ »
Georg Mathkovitsch Tanzberg 14 „ i 5 . „ ^
Johann Bachor Golleg 2 „ 16. „ ^
Peter Simonitsch dto. 7 „ 1 7 . „ „

Es werden daher asse Jene, welche an vorstehenden Verlasscnschaften aus was im-
mer für e::lem Rechtsgrunde Ansprüche zu machen gedenken, aufgefordert, und eben so Je-
ne/ welche zu den Verlassen etwas schulden/ die Ansprüche entweder persönlich dder mittelst
eines gesetzlich Bevollmächtigten beider angeordneten Tagsatzung/ und zwar Vormittags von
9 bis 12 Uhr vor dlesem Gerichte so ge^vlß geltend zu machen, als im Widrigen sie sich d«e
Folgen vcs §. 814 b. G. B. selbst beijulnessen hatten, und das Vermögen den bnrcffenden
Crbcn.eingeantwortet, gegen Letztere aber nach Umstanden im Wege Rechtens verfahren wer-
den würd«.

Bezirks-Gericht Holland am 10. November ,ß3o.

Z. 1625. ( l )

V h e a t e r - M a c h r i H t .

Kommenden Dienstag den 23. November i83c>, wird in dem hiesigen ständischen Theater
aufgeführt:

z u m V o r t h e i l e des S c h a u s p i e l e r s A l o y s K ö p p l ,
zum ers ten M a l e :

Nie Venestz - Z7orstellUM.
lustsftiel in j ü n f Au fzügen , nach dem Französischen, v'on T h e o d o r H e l l . Nebst einem

damtt verbundenen Nachspiele von demselben Verfasser.

W o z u vorlausig seine geziemende Ein ladung zu machen die Ehre hat

D e r o .ergebenster A l o v s K ö p p l ,
Schauspieler.

Z. 1526. (1)
I . K a h n ,

Optiker aus A^ 'am, empfichlt sich einem
hohen Adel, löbl. k. k. Mi l i lar und verehr,
ungswürdiaen Publicum mit seinen verschie-
denen optischen Glasern und Instrumenten,
und bitttt zugleich Kenner und Liebhaber ihn

mtt ihrer schätzbaren Oeaennarl ;u beehren«
Seine Hütte »st im ersten Eingänge l lnks,
N r . 23.

Ve r i chtigunq. I m Anhange zur Lail'ackc'r Z.'itiiüg von» /3 .
Nsl'embcr d. I . , wurde im V >,> rz c i >l> n > s> 0er Hl er
V c r s t o r b c » e » unrichtig anqcq^l ^n : D^n »l!. DcM Her»'«
Iohami Ttonner, k. f. Cassa-offizial.!!, s.-ine T»ckter Ma-
ria, alt 3 ^2 Jahr u. s, w . ; dtl,n <5 sollte he'sse» : , . alt
3 1̂ 2 N ie l , g t.



Anhang zur Naibacher Leitung.
Meteorologische Beobachtungen zu Laibach.

^ . — , — — » — desLaibachfiusses mden

B a r o m e t e r T h e r m o m e t e r W i t t e r u n g

M°„at 3 ^Früh Mittag Abends Früh Mittag Abend ^>h Mittags Abends ^ ^^ ^^ -^^

3. j L. 3-1 L. ^ 7 l " L 7 " ^ M K.<W K - j W 9,Ul"^ ^ ^ "hr " - "

N o v . 10. l2? 5,3 «7 5,6 H'/ 5,6 — 12 — 12 —si2 trüb schön trüb 5 I I I ,
i i., l? 5,5 «7 5.2 «7 46 — 12 — 13 — iZ wölk. schön wölk. -s- o n o

* !2. 27 2,7 27 Z,2 27 5,6 — 12 — 11—7 trüb Ncgen trüd ^ .160
' s".5'. 27 6,0 H7 5,7 27 5,4 — 7 — , 1 0 — 7 schön 'schön trüb -s« 3 2 0
* 14! 27 5,2 «7 5,5 27 5,7 — 7 — 8 — 8 trüb trüb trüb 4» ' 2 7 0
" 15'. «7 5,2 27 5,5 H7 6,0 — ? — 20 — , 0 schön schön schön -^ 1 , 1 «
" ! 16. 27 6,6 27 6 , 7 ^ 2 7 ^ 5 , 7 — 7 — 8 — 9^schön. regner. regner. -f< 1 0^ 6

-'s« m e r k n , ! a Das Krciltzeichcn (^) bci den Nassolhöhcn zeigt die Hohe des Wasserspiegels am Pegel bn der ßmwündu,i!1
dcs rmbachssusscä in den Gnlbcr'schcu Canal über die alte Schleuszcnbcttung, und der Querstrich ( - ) die Tiefe «ntt?
derselben an.

^remvcn - Anzeige.

Angekommen den 16. November 1930.

Hr. Endeflan Avedick, Handelsmann; Hr. Jo-
seph Groo, Hutfabrikant, und Hr. Carl Ste in,
Llavier-Instrumentenmacher; alle dreivon-Wien nach
Trieft. — Hr. Anastasius Pajanot, griechischer Koch,
von Tricst nach Wicn. — Hr. Anton Sartor i , Be-
güterter, von Udine nach Wien. — Hr. Johann P i -
schorn, Handlungsagmt, von Klagenfurt nach Trieft.
— Hr. Ignaz Urbantschitsch, Handlungsagent; Hr.
Anton Seeger, und Hr. Joseph Männer, Handels-
leute; alle drei von Grätz.

^erzeichniß ver hier verstorbenen.
D e n 11. N o v e m b e r 1850.

Frau Anna v.Hlaftour, penssonirte k. k. Li'eule^
nantö-Witwe, alt 65 Jahr, in der Nosen-Gasse,
Nr . 10^, an wiederholtem Schlagfluß. — Dem An-
dreas Kallan, Kanzleydiener, seine Tüchter Mar ia ,
alt 7 t̂ /4 Monath in der Rosen-Gasse, Nr. 100,
am Wasserkopf und Abzehrung. — Hr. Joachim An-
ton Lakner, gewesener Herrfchafts-Pächter, alt 75 1̂ 2'
Jahr, in der ThtcUer. Hasse,, Nr. 22, an der Lun-
genlähmung.

Den 13. Dem Jacob Skoff, Fliegenschütz, sein
Sohn Jacob, alt 19 Wochen, in der Tyrnau-Vor-
stadt, Nr. 55, an Fraisen.

Den 46. Dem Herrn Johann Stonner, k. k.
Cassa-Officiate«, seine Tochter Maria, alt 3 1̂ 2
Jahr , am Platze, Nr. 212, an der Auszehrung.

Dcn 1?. Dem Herrn Paul Gilly, Kassehsieder,
sein Sohn Mathias, alt 6 Monat, am alten Markt,,
Nr. 25 , an Fraisen.

Im k. k. Mi l i tär - Spi ta l .
Den 6. November I83o.

Simon Bantsits, Gemeiner vom löbl. k. k. E. H.
Franz Carl Inf. Reg. Nr. 52, alt 25 Jahr, am
Gedärmbrand. »

Den 10. Lorenz Schwiege!, Gemeiner vom löbl.
k. k. Prinz Hohenlohe - Langenburg Ins. Reg. Nr.
1?, alt 22 Jahr, an der Brustwassersucht.

erours vom 12. Sovenlber 1830.
^. . , - . , , . >̂ . .. Mlttelpreis.
Vt4HteschuIdverschse,bun<,en zu5v. H. sin EM.) 88,,5

detto detts zu/i v. H. (iu C M ) 78^4
Da l l . mit Verlos. 0. I . »820 für 100 fl. (mEM. ) ^62 2̂ 5

detto detto v. I . »821 für ioo fi. (in C M . ) » l 5 ^ 5
Obligationen der in Frankfurt szu 5 v.H>"» 3' L3

uni) Holland aufgenomme»« zu^^2v.H.)c^ —
nen Anlehee^ , ^z»4 v-H.) Z 777^8

lAerarial) (Domcst,)
Obl,aationtn dtk Stände (C.M. ) (E.M.)

v. Ofterrelch unter und zu3 vH . ^ — —
ob der Enng, von Nöh«, 5u 2 1/2 v.H.l 5i ij/i —
men, Mahre«, Schle- zu 2 i /^v.H.> — —
sien,Steyermalk,iiärn' zuz vH.« 4» —
ten, Kram und Görz zu»2/H v.H.) — —

Nknk'Act l tn pr. Stück gLo i^io in Conv. Münze.

I n Gratz am i I . N o v e m b e r i 8 3 o :
16. /;5. 63. i 5 . 53.

Die nächsten Ziehungen werden am 2^. No-
vember und 4. December z83c» in G r a y ab-
gehalten werden.

Z . i 5 i 3 . (1)

A n M v s i k f r e u n d e.
AufdemPlatze, Nr.262,im dritten Stocke rück-

watts, ist neu zu haben:
D e r T o d J e s u ,

Oratorium
Nv. H, Tenor-Arie: (Ihr weich geschaffnen

Seelen.) "
Krönungs - Marsch, von A.Müller, für

das b'orte-I'iIno 20 kr.
äetto für eine Violin oder Flöte 10 kr.
äeno für zwei Violinen oder zwei Flöten

20 kr.
D i e Schlacht bei P a r i s , von T.Has-

linger, für das I'iaiio - ̂ one 2 fi.
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Unttttiche ^erlautbarmtgen.
3 . iö22. ( i ) N r . 3805^589, 3- M .

E r l e d i g t e D i e n s t s t e l l e .
Bei dem k. k. Haupt-Zollamte in Triest

wird die Stelle eines Magazins-Verwalters,
womit ein Iahresgehalt von sechshundert Gul-
den Conventions-Münze/ nebst dem Genusse
der freyen Wohnung, gegen dieVerpflichtung
zur Leistung einer dem Iahresgehalte gleichkom-
menden Caution in Conv. Münze verbunden
»st, in Erledigung kommen. — Zur Besetzung
dieser Dienstesstelle wird der Concurs bis En-
de December d. I . eröffnet. — Diejenigen
Indimduen, welche diese provisorisch zu be-
sehende Stelle zu erhalten wünschen, und im
Stande sind, sich über die erworbenen Kennt,
nisse der Zollmanipulation, insbesonders aber
über die vollkommene Kenntniß der deutschen,
ttaliemschen, und wo möglich einer slavischen
Sprache auszuweisen, haben ihre gehörig beleg-
ten Gesuche innerhalb derConcursfrist im vor-
geschriebenen Wege an das k. k. Zollgefallen-
Inspectorat m Triest zu leiten. — Von der
k. k. vereinten illynschen Cameral-Gefallen-
Verwaltung. Laibach den 10. November i33c».

Vermischte Verlautbarungen.
3- ,519. (») aä 3ll° 1763.

F e i l b i e t u n g s « E d i c t .
Von dem Bezirks« Gerichte Wivbach wird

öffentlich bekannt gemacht: Eg fe<?e über Ansu«
cken des Franz Kerthu von S tuna . wegen ihm
schuldigen 634 ft° 20 fr. a. «. c., die öffent iche
Feildiet^ng der dem Mathias Kette von Rapusche
gehörigen, 5nd Urb. Nr. 494, Rcctif. Hahl 9^1«,
dec herlschaft Wipbach dienstbaren, 7j3ä pube,
g^schä t̂ »525 f l . , dann Fährnisse, geschäht 4» st.
^6kr . , im Wege der Orecution gewilliget, uuch
dlezu drey Termine, nämlich: für den 4. Octa«
der, 4. November und 4. December d. I . , je«
desmal von Früh 9 bis »2 Uhr im Orte Sapu<
sche, mit dem Anhange bestimmt worden, daß
die Pfandgüter bey der ersten und zweyten Fell-
bietung nur u m , oder über oen Schätzungswerty,
bey oer dritten aber auch unter oemseldrn h<nt»
angegeben werden würoen. — Die Kauflustigen
werden demnach hiezu zu erscheine« eingeladen,
und können die Schätzung nedsi den Verkaufs»
VeoingnissöN täglich hieramts einsehen.

Nezirks«Gericht Wipbach am 3o> Juno »63a.
A n m e r k u n g . Auch bey der abgehaltenen zwey«

ten Versteigerung ist weder die Huche, noch
ein Mobilar« Stück an Mann gebracht
worden.

Z. i5i6. (l) ^ ^ . Nr. 6^3.
F e i l b i e t u n g s - E d i c t .

Vom dem Bezirks-Gerichte Senofetsch

in Innerkrain, wird hie«it kund zamacht: Es
sey auf Ansuchen des Ioh . von Mart in Mach-
nltsch oon Großllbelsku/ in die executive Fell-
blötung der, dem Georg Debeuz aus Groß«
werdu eigenthümlich gehörige,,/ der löblichen
Gtaatsherrschafc Adelsberg, suk Urb. N r . 104c
zinsbaren, gerichtlich auf »994 fi. C. M . ge-
schätzten 1̂ 2 Hübe, sammt Ün< und Zugehör,
wegen schuldigen 9^2 ft. 22 Z ^ kr. gewilligct,
und dleselbe auf' den Za. Septem><r, 3a.
October und Zc». November d. I . , jedesmal
Vormittags um 9 Uhr, in ^.000 der Reali-
tät mlt o.m Anhange bestimmt worden, daß,
falls diese Realität weder bei der ersten noch
zweiten Fellblttungstagsatzung um den Scha«
yllngswerth oder darüber an Mann gebracht
werden könnte, selbe bei der dritten auch un«
ter demselben hmtangegeben werden würde.

Wozu die Kauflustigen mir der Bemer«
kung vorgeladen werden, daß die Schätzung und
L«cltatlon6bedlngnlsse täglich Hieramts emgese«
h?n und davon Abschriften erhoben werden
können.

Bezirks,Gericht Senosetsch den 26. Aus
guft iLZo.

A n m e r k u n g . Bei der erfien und zweis
ten Fkllbietungstagsatzung hat sich kein
Kausiustlger gemeldet.

Z. «4g4. (3) Nr . tt,6.
^ e i l b i c t u n s s s ' E d i c t .

Von dem Bezirks »Gerichte zu Neudegg wird
hiemit zur allgemeinen Kenntniß gebracht: «ZK sey
über Ansuchen der Herrschaft Slatcncg, in die
Vornahme der in Folge recktslräftissen kreiS«
ämtllchen Adstiftun^eikenntnisseS, 6 l ^ . , , . Au«
gusi l. I . , .^ahl 6«7y. bewilligten Real- Execu«
tion mittelst öffentlicher Feilbieten«, der, der
Herrschaft Slatenea, »ul> Nr . 5 dienstbaren, a„f
i25 f l . gerichtlich geschätzten Ganzhube des Aegio
Panze von Podmühl, gewilligt worden.

Os werden zu diesem Gnde drey Feilbietungs
Tagkyungen, und zwar: auf den 27. October,
26. November und 2Z. December l. I . , im Orte
ter Real-tät mit deni Anhange anberaumt, düh.
wenn diese Realität bey 0er ersten oder zweyten
Zellbietung nicht um den Schähungswerth oder
oaiüdec an Mann gebracht werden könnte, seldc
bey der dritten Feilbietung auch unt"r dem
Sckäbungswerthe hintangegeben werden würde.

Dle Kauflustigen werden hiezu mit dem Bec-
saße eingeladen, daß sie die gerichtliche Schätzung
der Realität und den Grundbuchs. Grtract tä«.
lich in den gewöhnlichen Umtsstunden be» diesem
Gerichte einsehen können.

Bezirks. Gericht Ncudegg am 25. Septem-
ber »63a.

A n m e r k u n g . Beyder ersten Feilbictung hat
sich kein Kauftustig« gemeldet.

(3« Amts-Blatt Pr. »39. d. iS. November i23o.)
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Von der BezirkS-Obrigkeit Sonneqg werden nachstedcnde, theils mit veralteten Pässen,
theils ohne Eonsens abwesende, im militärpliichtigen Alter erscheinenden Individuen, als:

»<

V o r » und Gebur ts« ^ Haupt« ?
^ Pfarre « A n m e r k u n g

Z u n a m e O r t Z Gemeinde 3

" Z
Mathias Kragel Brundorf 45 Iqg Wrost ,796 seit «821, ohne Paß abwesend
Mathiaü SaNar do. L4 do. do. 1796 ohne Paß abwesend
M a r t i n Oven do. ,06 do. do. »804 detto
Jacob Schusterschih Iqalack Z do. do. ,796 ^ l t o
Anton do. to. 3 do. do. ,799 detto
Loren, Rojen do. 22 do. do. »804 detto
Paul Rojen do. 22 do. do. »807 detto
Johann Sterle Mathena 7 do. do. >8o8 sett »626, ohne Paß abwesend
Jacob Meden Igglack 7 do. do. »8o» ohne Paß abwesend
Michael Pogibu Staidorf b do. do. »796 seit 1618, ohne Paß abwesend
Joseph Ruppeit do. 6 do. do. »796 » ' 8 2 4 , do.
Valentin Schuster. do. «2 do. do. >6o6 „ 1829, do.

sch'y
Michael Virant Dobrauza 6 do. do. »79b „ 18,7, do.
Anton Poniquar Piauybuchsl »5 do. do. »Uo3 „ , Z H i , do.
Joseph grammar do. 16 do. do. ,605 „ ,629, Rekrutirungsfluchtl.
Gregor ^nlichar Seunig 9 Gollu Schelimle »Lou „ ,827, ohne Paß abwesend
Anton Golloo Klada i do. do. l6 ,o ^ 1826, do.
AndreaS Traun Scheliml« 8 Schelimle do. »8o5 „ 1824, do.
Jacob Hirant Smeijen 9 do. do. »799 ,, >6,H, do.
Jacob Iatitsch Sapattok " Igg do. 2609 „ 1828, do.
Matthäus Iatitsch 00. »3 do. do. »L04 ^ ,828, do.

mit dcm Bevsatze vorgeladen, daß sie ibr Ausbleiben binnen vier Monaten so gewiß hierorts zu
rechtfertigen haben, als sie sonst nach den diesfallS bestehenden Gesetzen behandelt welde».

Bezirks, Obrigkeit Sonnegg den »0. November »83o.

3 . »5ao. (K) N l . i683.

E d i c t .

Von dem vereinten Bezirks» Gerichte zu Rad«
mannödorf wird bekannt gemacht: Es sey aufAn»
suchen des Herrn Johann Wresih, Vermalter zu
Oderpulsgau in Steyermart, cle pra«. 4. Octo,
ber i83o, Nr . i( i83, in die executive Feilbietunq
des dem Lucas.Miner gehörigen, zu Kropp, «ub
<3onsc. Nr. 62 liegenden, der lobl. Herlfchaft
Radmannsdorf dienstbaren, mit dem executive«
Pfandrechte belegten Hauses, dann des dazu ge>
höligkn Waldantheileg, äravon zelenL voline ge«
nannt , zweyer Zainhämmer und einiger Haus»
fabinifse im gerichtlicken Echäyungswerthe pr.
Zoo st. M . M . , wegen aus dem rechtskräftigen
Urtbeile, 6clu. 26. April ,828, schuldiger i5a st.
sammt den, seit 3. November »624 verfallenen.

und wciters laufenden 5 ojo Interessen gewilligcr,
und hiezu drey Feildietungs» Tagsahungen, alS:
der ». December fül die erste, der 4. Jänner,83»
für die zwcote, und der ». Februar »83, , für die
dritte/ jedesmal Nachmittag von 3 bis 6 Uhr mit
dem beyfatze angeordnet worden, daß, wenn dle«
se Realitäten und Fah-rnisse bey der eisten oder
zweyten Tagsahuna nicht um den Schätznngswerth,
oder darüber an Mann gebracht werden, dieselben
beo der oeitten auch unter demselben hintangege»
ben werden würden.

Hiezu werden KausSliebhaber mit dem Bey.
sahe eingeladen, daß die Schätzung und die Lici»
tations. Bedingnisse täglich in den'gewöhnlichen
Amtsstunden hieramts eingesehen werden tonnen.

Vereintes Bezirks. Gericht Radmannsdorf
am 5. October i63a.
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Z. 1517. (z)
A n k ü n d i g u n g .

Der Unterzeichnete macht die ergebene
Anzeige, daß bei ihm in seinem Verschleißge,
wölbe zum Mohren auf dem Eongreß-Platze,
N r . 2 8 , nebst den übrigen Material- ' , Spe-
cerey-, Färb-Waaren und Samerepen, auch
besser alter Ofner und Erlauer, rother Tafel-
W e m , dann alter Grünzinger, Oesterreichcr,
nicht minder als Dessert-Wein, Rüster, Oeden-
burger, Menescher, Eipro, Piccolit und M a l -
«asier, von beste« Gattung zu haben sind. Eben
so verkauft er auch den beliebten Presburger
Zwieback, echte Voroneser Salami und besten
Groyer Käs. Die raffinerten''Zucker sind bei
ihm um die nämlichen Preise wie in den hie-
sigen Zucker-Raffinerien zu haben, und er
bittet nur um recht zahlreichen Zuspruch, ver-
sichert alles aufzubiethen, die Wünsche seiner
Gönner zu erfüllen / und das geschenkte Zu-
trauen zu rechtfertigen.

F e r d . I o s . S c h m i d t .

Z. i52l. (l)

Johann Dietrich.
f. k. privil. Sanitats« und Steingutgeschirr-

Fabrikant von Gratz,
hat somit die Ehre allgemein bekannt zu ma-
chen, daß er eme neue Niederlage, am Platze
im Laurin'schen Hause eröffnet habe, a3wo
sowohl wahrend, als auch ausser den Markts-
zeiten, in g«n;?n Servicen und einzelnen Stük-
ken, ganz werße und mit verschiedenen Des-
ftlns gemahlte Geschirre, worunter sich vor-
züglich jtne nach englischer Methode, mit
Kupferstichen gezierten, auszeichnen, zu den
möglichst bllligen festgesetzten Preisen verkauft
werden.

Er empfiehlt sich einem verehrten Publi-
cum, und bittet, »hn mit einem zahlreichen Zu-
spruch zu beehren.

3 . i5c»3. (2)
K a l l e s c h - P r i t s c h k a zu v e r k a u f e n .

Dieselbe ist viersitzig, ganz neu und mo-
dern gebaut, mit englischem Vordache, Rei-
sekoffer, Hu t - und Wasch-Chatoulle, in welch'
letztere Kleider ohne zusammengebogen wer-
den zu müssen, gelegt werden können, nebst
dem aber noch mit einer polit irten, innerhalb

des Wagens unter doppelter Sperre angebrach-
ten, für sonstige Kostbarkeiten bestimmte Cha-
toulle versehen, und ist auf Reisen so wie bei
der Stadt gleich gut zu brauchen.

Nähere Auskunft hierüber ertheilt daS
Zeitungs-Comptoir.
Z. 1520. ( T ) " " " ^«——«—.

Es ist em noch wohl conditionirtes, etwas
über fünf Octavcn versehenes Î oi-!,? ^ i I n o ^
um einen schr billigen Preis, täglich zu ver-
kaufen. Das Nähere erfährt man im Zeitungs-
Comploir.

Z. 1^96. (3) ^ ^ " "
Heute, als den 18. d. M . , werden,

in der Herren-Gasse, Haus-Nr . 210, im
dritten Stocke, zwei als einspännige, schöne
Pferdegeschirre, mit gelbem Beschlag, wie auch
mit schwarzem, Rei t jät tc l , Zäume, zwei
Kalleschen mit Koffern, wovon das Eine auch
einspännig zu gebrauchen ist , in voäkom-
men gulen und brauchbaren Zustande; dann
Frauenkleider, Kommodkästen und verschiede-
ne Geräthschaften, an den Meistbiethenden
gegen gleich b^re Bezahlung hintangegtben
werden. Kauflustige werden um die neunte
Vormittagsstunde zu erscheinen höftlchst «in-
seladen.

Z w e i W o h n u n g e n zu verge-
ben.

I m Hause N r . i 5 , in der Stadt,
ist eine sehr schön hergestellte, ganz
neu ausgemahlte Wohnuna im zwei-
ten Stocke, bestehend m"vier Zim-
mern, einem Cabinette, Küche, Speis,
Keller, Holzlege und Dachkammer,
stündlich oder nächstkommenden Ge-
orgi in Bestand zu belassen.

Auch ist für nächstkommende
Georgizeit im Hause Nr . 146, in der
S t . Peters-Vorstadt eine Wohnung
mit drei Zimmer, einer Küche, einer
Speis, einem großen Weinkeller,
Holzlege und Dachkammer, zu ver-
geben. Ueber beide hier angezeigte
Wohnungen ertheilt der Gefertigte
als Hauseigenthümer in seinemWohn-
hause, Nr . i ä 6 , am Marienplatze,
nähere Auskunft.

I g n a z Bernbacher .


